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Der Sicherheitsrat,

Beunruhigt durch den Internationalen Terrorismus,

höchst besorgt um die Sicherheit der vielen Menschen auf der ganzen Welt,

betonend, dass den Terroristen in Pakistan zu viel Spielraum gegebn wurde

entschlossen, den Terrorismus zu bekämpfen,

zuversichtlich, dass sich viele Unterstützer finden werden,

stellt sich Pakistan der Aufgabe, den Terrorismus aus dem eigenen Land zu vertreiben und mit andern Staaten die Welt wieder sicherer zu machen.

Operativer Abschnitt

1. spricht sich gegen den Internationalen Terrorismus aus,

2. nimmt erfreut zur Kenntnis, dass sich viele Staaten gefunden haben, die gemeinsam gegen 

    
den Internationalen Terrorismus kämpfen wollen,

3. versichert der UN und den USA Unterstützung beim Kampf gegen den Internationalen

     
Terrorismus,

4. fordert von allen Mitgliedern der UN für Fortschritte in diesem Kampf vollen Einsatz im 

     
Kampf gegen den Terrorismus

5. erwartet ähliches Vorgehen gegen den Terrorismus von anderen Nah-Ost Staaten wie Ägypten

6. schließt sich an, dass Staaten, in denen sich Koranschulen befinden, verpflichtet werden, 

    
dafür Sorge zu tragen, dass dort kein terroristisches Gedankengut verbreitet wird,

7. unterstreicht die Notwendigkeit im Kampf gegen den Terrorismus die Menschenrechte 

   
 teilweise und auf Zeit auf ein geringeres Maß zu verringern,

8. unterstützt alle sinnvollen Ansätze, die dem Terrorismus Einhalt zu gebieten versprechen,

9. lenkt die Aufmerksamkeit auf das eigenen Volk, in dem das terroristische Gedankengut 
noch weit verbreitet vermutet wird

10. bekräftigt seinen Willen, entschieden gegen Verbreiter Terroristischen Gedankenguts 
vorzugehen

11. behält sich vor, auch gegen Stimmen aus der Bevölkerung  den Kampf fortzuführen und womöglich militärische Mittel einzusetzen
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